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Immobilien. — 1917/29. November. Die Firma H. Benedetti-Vonrufs
in Seebach (S. H. A. B.'Nr. 70 vom 23. März 1908, Seite 489), Immobilien-
verkohr, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Rohsoidenagentur. — 30.. November.' Die Firma C. Reinacker'
In Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 448 vom 26. November 1904, Seite 1790), Roh-
seidenagentur, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen. '•

Modengeschäft. — 30. .November. Die .Firma Frau Mina Geiser, in
Zürich 3 (S. H. A. B. Nr. 280 vom 24. Juli 1902, Seite 1117), Modengescbäft,
ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Farben rind Drogen. — 30. November. Willy Rupf, von Bern, in
Zürich 7, und Eduard Fazan, von und in Bern, haben unter der Firma Rupf
& Co. in Glattbrugg-Opfikon eine Kommanditgesellschaft
eingegangen,' welche am 1. Januar 1918 ihren Anfang nehmen wird. Unbeschränkt
haftbarer Gesellschafter ist .Willy Rupf und- Kommariditär ist Eduard Fazan,'
mit dem Betrage von Fr. 1000 (eintausend Franken). Fabrikation und Handol
in Farben und Drogen. In Glattbrugg. '

• 30.- November. Sennereigenossenschaft Rossau-Weissenbach in'Mctt-,
m e n s t e 11 e n (S. H. A. B. Nr. 141 vom 18. Juni-1914, Seite 1054). Jakob
Suter und Alfred Binder sind aus dem Vorstände ausgeschieden, deren
Unterschriften sind erloschen. Es wurden gewählt: Heinrich Buchmann,' Landwirt,
als Präsident, und Werner Meili,'Landwirt, als. Quästor,. beide von und in
Rossau-Mettmenstettcn. Der Präsident zeichnet mit dem Aktuar oder dem
Quästor kollektiv für die Genossenschaft. •! •

30. November. Unter dem Namen Verein der Holländischen Handelskammer

für die Schweiz (Association de Ia Chambre de Commerce Hollan-
daise pour la Suisse) besteht mit Sitz in Zürich ein Verein. Dessen Statuten
sind am 24. September 1917 festgelegt worden. Der Verein ist politisch neutral

und erstrebt die Pflege und Förderung des geistigen und kommerziellen
Verkehrs zwischen der Schweiz und Holland,' insbesondere durch Errichtung
und den Unterhalt eines als «Holländische Handelskammer» bezeichneten,-
ständigen Bureaus in Zürich, dessen Personal sich allen Interessenten beratend,
vermittelnd und unterrichtend zur Verfügung stellt. .Mitglied des Vereins kann
jeder unbescholtene Holländer oder Schweizer werden, desgleichen jede
Körperschaft, deren Ziele dem Zwecke des Vereins nicht zuwiderlaufen. Die
Aufnahme der Mitglieder geschieht durch den Vorstand. Der Mitgliederbeitrag
beträgt pro Kalenderjahr Fr. 30 für in der Schweiz und 15 Gulden für in
Holland ansässige Mitglieder. Gebühren für eine Inanspruchnahme der Handels
kammer, die mit 'besondern Ausgaben verknüpft ist, werden zwischen der
Handelskammer und den Interessenten von Fall zu Fall vereinbart. Die
Mitgliedschaft mit allen ihren Rechten erlischt nach Massgabe des Gesetzes durch.
Austritt oder Ausschliessung. Der freiwillige Austritt kann nur auf Schluss
des Kalenderjahres unter vorheriger, mittelst eingeschriebenen Briefes erfolgter

vierzehntägiger Kündigung erfolgen. Der Verein ist keine Erwerbsgesellschaft.
Seine finanziellen Mittel dienen lediglich zur Bestreitung seiner

Geschäftsausgaben. Die Organe des Vereins sind: Die Generalversammlung und
der aus mindestens 9 Mitgliedern bestehende Vorstand. Der Vorstand vertritt
den Verein nach aussen; er bezeichnet diejenigen Personen, welche für den
Verein rechtsverbindlich zeichnen, sowie die Form der Zeichnung. Es.führen
Einzelunterschrift die Vorstandsmitglieder: Hermann von' Claparödc,- Konsul,
von Genf, in Zürich 1, I.' Vorsitzender; Francois Hagen, Privatier, von Rotterdam,

in Zürich 6, H. Vorsitzender, und Hans Morel, Kaufmann, von Hitzkir'ch
(Luzerh), in Küsnacht bei Zürich. Geschäftslokal: Gessnerallee "15, Zürich 1.

Textilwaren. — 30. November..Inhaber der Firma Henri Guggenheim

in.Zürich 1 ist Heinrich Guggenheim-Deboulet, von Lengnau (Aargau),
in Zürich 2. Kommission und Export in Textilwaren. Gerbergasse 2.

Caf6-Restaurant, Wein,'-'Likörs, Mineralwasser. —
30. November. Johann Alfons Töndury, .von.Scanfs (Graübündcn), in Zürich 1,
Franz Meli-Figi, von Mels (St.- Gallen) und Chür, in Chur, und Jakob Figi-
Dolder, von Luchsingen (Glarus), in.Luzerh, haben unter der. Firma A.
Töndury & Co. in Zürich 1 eine Kollektivgesellschaft eingegangen,' welche am
1. Oktober 1917 ihren Anfang nahm. Diese Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der bisherigen Kollektivgesellschaft «F. X. Markwalder & Co.» iri
Zürich 1. Betrieb des Grand Cäfö Astoria, Handel in'Wein,' Likörs und Mine-
Talwasser. St.-Peterstrasse 18. Die Firma erteilt Prokura an Eduard. Töndury,'
von Scanfs (Graubünden), in Zürich 1. ' •'

Krawatten-Fabrikation.' — 30. November. Walter Pollock, in
Zürich 6, und Emanuel Salomon Bollag, in Aaräu, beide,von Oberendingen'
(Aargau), haben unter der Firma Walter Pollock & Co. in Zürich 1 eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1.' November 1917 ihren Anfang
nahm. Unbeschränkt haftbarer Gesellschafter, ist Walter Pollock und Kom-
•manditär ist Emanuel Salomon Bollag, mit dorn Betrage von -Fr. 20,000
•.(zwanzigtausend Franken).' Krawatten-Fabrikation. Seidengasse 13.

Rohseiden-Agentur.— l: Dezember. Der Inhaber dor Firma
R. Sigg in Zürich 7 (S. H. A. B. Nr. 250 vom 25. Oktober 1917, Seite 1694)
zeichnet künftig: Robert Sigg-Razall." '

Knöpfe und Mess Werkzeuge. — 1. Dezember. Die Firma
Alexander Brero. in Zumikon (S. H. A. B. Nr. 104 vom 5. Mai 1917, Seite 735;
verzeigt als Natur des Geschäftes: Fabrikation und Handel in Knöpfen und
Messwerkzeugen. ;

• Drogerie und Sanitätsgeschäft. —" 1. Dezember. Die Firma
Theod. Halter in Wallisollen (S. H. A. B/Nr. 83 vom 7. April 1916, Seite 562),
Drogerie und Sanitätsgeschäft, ist infolge Abtretung des Geschäftes erloschen.

Bern — Berne — Berna
Bureau de Courtelary

Auberge. — 1917. 27 novembre. La sociötö en nom collectif Augsburger
Freres, exploitation de l'äuberge de l'Ours, au Jeanbronin, commune
de Corgöm'ont, et agriculture (F. o. s. du c. du 16 juillet 1917, n°'165,
page 1163), est radiöe d'office' ensuito de faillite pronoeöe' par le president
du tribunal de ce siege en date du 24 novembre 1917: •

Bureau de Moutier
27 novembre. La Sociötö anonyme des Verreries de Moutier, ä Moutier,

a, däns ses. assomblöes gönörales des 22 döcembro 1916 et 21 juillot 1917,
revisö ses Statuts et apportö par "lä les modifications suivantes aux faits
publiös dans'la Feuille officiclle suisso du commeree des 7 novembre 1910,
n° 282, page 1905, et 30 mai 1914, n° 125, page 931: Le capital social, a ötö
porte a cinq cent quinzc mille francs (fr. 515,000), divisö cn 2000 actions de
ler et 26 rangs au montant de fr. 250 Paction et en 600 actions de 3° rang
de fr. 25 Ihme. Toutes ces actions sont'nominatives et entierement liböröes.
Les autres points publiös n'ont pas subi de modifications.

27 novembre. La soeiöte anonyme Iinprimerie du.Petit jurassien, ä Moutior,
a, dans son assemblöo gönörale du'4 mai 1917, revisö ses Statuts et apportö
par lä les. modifications suivantes aux faits publiös dans la Feuille officiolle

• suisso du commerce • des 30 novembre 1905, n° 468, page' 1869, et 24 fövrier
1911, n° 50, page 331: Lo capital social a et6 portö ä fr. 41,000, divisö en
820 actions de fr. 50 dont 200 privilögiöes et 620 ordinaires. Les actions sont
entierement liböröes. Les autres points publies n'ont pas sübi de modifications.

Glarus — Glaris — Glaroiia

Elektrische Maschinon und Apparate, usw. — 1917.
30. November. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Jacques Grob & Cie'.,
elektromochanische Konstruktionswerkstätte, Fabrikation und Handel olektri-
scher Maschinen und Apparate, in Mollis (S. H. A. B. Nr". 25 vom 31. Januar
1916, Seite 151), hat sich aufgelöst; die Firma ist nach durchgeführter
Liquidation erloschen.

Solothurn —. Soleure — Solctta

Bureäu Balsihal
1917. 28. November. Die Käsereigenössenschaft Oberbüchsiten in Obcr-

buchsiten (S. H. A. B. Nr. 253 vom 6. Oktober 1913, Seite 1794 und dortige
Verweisungen) hat in ihrer Generalversammlung vom 29. April 1916 an die
Stelle des zurückgetretenen Präsidenten Leonhard Studer zum nunmehrigen
Präsidenten • des Vorstandes gewählt: Alfons Jeker, Wirt, von und in
Oberbüchsiten.

28. November. Aus dem Vorstande der Genossenschaft unter der Firma
Bäckermeisterverein Thal, Gäu & Umgebung in Baisthal (S. H. A. B. Nr. 26
iom 20. Januar 1905, Seite 102, und Nr. 61 vom 11. März 1907, Seite 40Cj
sind A. Fassbind,.Philipp Pfluger, Julius Gerspacher,-Arnold von Arb, Emil
Burkhalter, Gottfried Schaad, G. Hcrt und Emst Scheidegger ausgeschieden.
An ihre. Stelle sind in den Vorstand gewählt worden: Richard Strähl, von
und in'Matzendorf; Josef Schärer,-von Wangen b. O., in Balsthal; Nestor
Häfeli, von Mümliswj], in Balsthal;. Ernst Mägli, von iind in Oberbipp; Heribert

Bader, von Holderbank, in Balsthal; Gotthard Lüscher, von Rotlirist,
in .Wangen a. A.; Hans Felber, von und in Niedcrbipp, und August Wiss, von

'

imd in Fulenbach; sämtliche Bäckermeister. Als Präsident an die Stelle des
Gottfried Schaad wurdo Richard Strähl, von und in Matzendorf, und als
Aktuar an die Stello des A. Fassbind, Nestor Häfoli, Von Mümliswil, in Balsthal,

gewählt.
29.' November. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Cellulose-, und

Papierfabrik Balsthal in Balsthal (S. H. A. B. Nr. 124 vom 27. Mai 1916, Seite
844 und dortige Verweisungen) erteilt Kollcktivprokura an Ferdinand Probst,
Buchhalter,' von und in Laupersdorf,- in der Weise,' dass er. mit einem der
übrigen-zwei Prokuraträger zur kollelctivon Zeichnung namens der Gesollschaft

berechtigt ist.
Bureau Dorneck

29. November. Die Aussichtsturmgenossenschaft Gempen in Geinpen
(S. H. A. B. Nr. 199 vom 7. August 1909, Seite 1383 und dortige Vorweisung)
hat in der Generalversammlung vom 21. Juli 1917- eine Revision der Statuten
vorgenommen und folgende Abänderungen der publizierten Tatsachen getroffen:

Die Höhe des Genossenschaftskapitals ist. unbeschränkt. Dasselbe' besteht
aus Anteilscheinen von-Fr. 100 und aus solchen von Fr. 200 und kann jederzeit
durch Ausgabe • weiterer Anteilscheine erhöht werden. Die Anteilscheine -von
Fr. 200 sind durch Einzahlung von weitern Fr. 100 auf den bisherigen
Anteilscheinen .von Fr. 100 entstanden. Es können auch künftig Anteilscheine- von
Fr. 100 in gleicher Weise in solche von Fr. 200' umgewandelt werden. Für
clie Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet in erster Linie das Genossenschaft^

vermögen. Sollte dasselbe zur Deckung der Verbindlichkeiten nicht
genügen, können die Genossenschafter für jeden Anteilschein von' Fr. 100
(hdhdcrt Franken) noch bis zum Betrage von Ff. 100 (hundert Frankon) in.
Anspruch genommen -werden: .Eine -weitergehende Haftung dieser Mitglieder
ist ausgeschlossen. Genossenschafter, welche ihre Anteilsch'eino mit Fr. 20O
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einbezahlt haben, sind jeder weitern persönlichen Haftpflicht für die Verbind-'-
liehkeiten der Genossensehaft enthoben. Von den jährliehen Betriebsüberschüssen

ist nach Abzug der erforderlichen'und den Umständen angemessenen
Absehreibungen und des auf neue Rechnung vorzutragenden Kassabedarfs, an
die Mitglieder nach Zahl und Höhe ihrer Anteilscheine eine Dividende
auszurichten, die jedoch Fr. 5 auf einen Anteilschein von Fr. 100 und Fr. 10 auf
einen solehen von Fr. 200 nicht übersteigen darf. Ein allfälliger Rest ist zur
Reservebildung zu verwenden. Der Vorstand ist neu bestellt worden;
Mitglieder desselben sind: Heinrieh Brodbeck-Oberer, Privatier, von Liestal, in
Dörnach, Präsident; Otto Stehle, Fabrikant, von und in Basel, Vizepräsident;
Alfred Klüppelberg, Kaufmann, von Basel, in Dörnach, Kassier; Theodor
Leber, Kommis, von Gempen, in Dornaeh, Aktuar; Josef Berger, Landwirt, von
und in Gempen, Beisitzer. Der Präsident führt mit dem Aktuar oder .dem
Kassier die rechtsverbindliche Unterschrift zu zweien."

30. November. .Milchgenossenschaft Flüh, mit Sitz in Flüh, Gemeinde
Hofstetten (S. H. A.B. Nr. 254-vom 5. Oktober. 1910, Seite 1727). Der
Vorstand ist neu bestellt worden. Mitglieder desselben sind: Fridolin Stöcklin,
Zimmiermeister, von.Ettingen (Kt.'Baselland), inJ Bättwil, Präsident; Donaf
Haberthür, Sohn, Landwirt, von und in Hofstetten-Flüh, Vizepräsident,' und
Leo Schumacher, Landwirt, von und in Hofstetten-Flüh, Aktuar. Der Präsident

und der Kassier, zugleich Vizepräsident, führen namens der Genossenschaft

die Einzelunterschrift.
Bureau ölten

Mechanische Werkstätte. — 30. November. Bernhard Wyscr,
Schmied, von Niedergösgen, in Schönenwerd, und Heinrich Wehrli, Tapezierer,
von Küttigen, in Zürich 8, Klausstrasse 43, haben unter der Firma- Wyser und
Wehrli in Schöncnwcrd eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, welche am
1. August 1917 begonnen hat: Die Gesellschafter sind kollektiv zeich.-
nungsberechtigt. Mechanische Werkstättc. -

Wirtschaft und Spezereihandlung. — 30. November. Die
Firma E. Rötheli-Kissling in Hägendorf, Wirtschaft und Spezereihandlung
(S. H. A. B. Nr. 319 vom 21. Dezember 1912), ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen. Aktiven und Passiven gehen über • auf die neue Firma
«A. Flury-Rötheli» in Hägendorf.

Inhaberin der Firma A. Flury-Rötheli in Hägendorf ist Agnes Flury.geb.
Rötheli, Witwe des Johann Flury, von und in Hägendorf. Wirtschaftsbetrieb
und Spezereihandlung. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «E. Rötheli-Kissling» in Hägendorf,

Basel-Stadt — Bäle-Ylile — Basilea-Cittä

1917. 19. November. Die' Kollektivgesellsehaft unter der Firma Kohlenunion

Geljlner & C° in Basel (S. H. A. B. Nr. 177, vom 27. Juli 1914, Seite'
1302) hat sieh aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen
über an die neu gegründete Aktiengesellschaft unter der Firma «Kohlenunion

Geldner A.-G.» in Basel (S. H. A. B. Nr. 275 vom 23. November 1917,
Seite 1844).

Aargau — Argovle — Argoria
Bezirk Aarau

1917. 30. November. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Chemisehe
Fabrik A. G. Aarau (Fabrique de Produits Chimiques S. A. Aarau) in Aarau
(S. H. A. B. 1917, Seite 915) hat in ihrer Generalversammlung vom 27.
Oktober 1917 die Statuten revidiert und dabei mit Bezug auf die publizierten
Tatsachen folgende Aenderungen getroffen: Der.Präsident und der Vizepräsident
sowio der • Delegierte des -Verwaltungsrates vertreten-die Gesellschaft nach
aussen,'und führen für sie 'einzeln die rechtsverbindliche Unterschrift. Die
übrigen publizierten Tatsachen, welehe die Statuten betreffen, sind unverändert

geblieben. Präsident des Vcrwaltungsrates ist Emil Islcr, Fürsprech, von
• Wohlcn, in Aarau; Vizepräsident- des Verwaltungsratcs ist Dr. Otto Schärer,
Chemiker, von Safcnwil, in Meilen; Delegierter, des Verwaltungsrates ist .Dr.
Michael Altschul, Chemiker, von Kammersrohr (Solothurn), in Zürich.

c
Bezirk Kulm

30. November. Die Lagerhausgeselisehaft A. G. Beinwil am See in Beinwil
am See (S. H. A. B. 1916, Seite 102) hat in ihrer Generalversammlung vorn
20. November 1917 die Statuten teilweise revidiert und dabei das Aktienkapital

von Fr. 100,000 auf eine Million Franken erhöht. Dasselbe besteht
nunmehr aus 200 auf. den Namen lautenden Aktien von je Fr. 1000, die voll
einbezahlt sind,.und 800 auf den Namen lautenden Aktien von je Fr. 1000,-die
mit 60 % einbezahlt' sind.

Thurgan — Thurgovie — Thurgovla

1917. 28. November. Lebensmittelverein Arbon, Genossenschaft, in. Arbon
(S. H. A. B. Nr. 278 vom 27. November 1915, Seite 1588, und Nr. 270 vom
16. November 1916, Seite 1742).' Burkhart Zöllig und Albert Etter-Imhof sind,
ausgetreten; in den Vorstand sind gewählt worden: Als Aktuar: Otto Hunger-
bühler, Kaufmann, von Romanshorn, und als Beisitzer: Jakob Zigerlig, Stieker,
von Montlingen (Kt. St. Gallen), beide in Arbon. Als Verwalter wurde
ernannt: Otto Imliolz, Buchhalter, von Kirchberg (Kt. St. Gallen), in Arbon.
Präsident oder Vizepräsident je kollektiv mit dem Aktuar oder dem Verwalter

führen dio rechtsverbindliche Unterschrift. •

Papeterie, Zigarren. —' 28. November. Inhaberin-der .Finna•
B. Straub' in Arbon ist Frau Bertha Straub, von Wittenbach, in Arbon.. I'ape-
terim und Zigarrengesehäft.

Bad an st alt, Restaurant. — 28. November. Inhaber .der Firma
Berthold Heller, jun. in Arbon ist Berthold Heller, von und in Arbon. Badanstalt

und Restaurant Sanitas.

Wirtschaft, Fis.chhandol. — 28.-November. Inhaber der Firma
Karl Föhrenbach z. Schiffiände in Arbon ist Karl Föhrenbach, von -Steinach
(Baden), in Arbon. Wirtschaft-und Fischhandel.

Viohhandol. — 29. November. August und Albert Lüthi, beide von
und wohnhaft in Tägerschen, haben unter dor Firma Gebrüder Lüthi in Tägor-
schon eino Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juni 1917 begonnen

hat..Viehhandel. " 'V
S ch i f f Ii s t i'c k e reiFerggcrei. — 29. November. Inhaber der

Firma Jakob Ribi in Amriswil ist Jakob Ribi, von Ermatingen, in Amriswil.
Sehifflistickerei und Ferggerei.

Schuhhandlung. — 29. November. Inhaber der Firma X. Fuchs in
Arbon ist Xaver Fuchs, von Bodenegg (Württemberg), in Arbon.'.
Schuhhandlung.

30. November. Die Firma August Haag, Käser, Käse- und Butterfabrikation,

Schweinemast, in.Oppikon (S. H. A. B. Nr. 274 vom 3..November 1909,-
Seite 1839), ist infolge' Wegzugs des Inhabers "und Aufgabe des Geschäfts
erloschen. •

•

•

Fabrikation von Damenwäsche. — 30. November. Inhaber
.der Firma A. Hungerbühler in Holz, Gde. Romanshorn, ist August Hunger-
bühler, von Hagenbuchen-Egnach, in.Holz. Fabrikation von Damenwäsche.

Maler. — 30. November. Die. Firma Max Burkhardt, Dekorations- und-
Flachmalerei, in Arbon (S. H. A. B. Nr. 7 vom 10. Januar 1912, Seite 42),
ist infolge Aufgabe des Geschäftes erlosehen.

' S ä g e r e i, H o 1 z h a n d e 1."— 30. November., Inhaber der Firma
Johann Ulimann in Eschenz ist Johann Ullmann,' von und in Eschenz. Sägerei

•und Holzhandel.
Waadt — Vand — Yanß

Bureau de Lausanne
1917. 30 novembre. Union de Banques Suisses,-sueeursale de Lausänne,

soeiete anonyme ayant ses sieges-prineipaux ä Winterthur et St-Gall, avee
•sueeursale ä Lausanne (F. o. s. du e. du 4 octobre 1916). La procuration est
conferee ä Louis Monnet, employö de banque, de Vevey, ä Lausanne, pour
la sueeursale de Lausanne, lequel devra". signer colleetivement avee l'une des
personnes possödant la signature soeiale pour eette sueeursale.

Bureau de Vevey
28 novembre. Sous la raison sociale Sociötö Immobiliere de la Rue Collet,

11 a ete forme une s o'c i 616 anonyme qui a son siege ä V e v e y. Cette'
soeiete cröö pour servir d'agent de liaison entre 'les porteurs de delegations
de l'emprunt hypothecate' en premier rang sur "les immeubles Klainert et
Oppliger, ä Vevey, a pour but: a) de pousser les eneheres ä.la seeonde mise
juridique.du gage jusqu'au chiffre neeessaire pour permettre le paiement des
frais et le remboursement integral en 'eapital et interets arri6res .de l'hypo-
theque ei-dessus; b) de retenir le gage,'soit de devenir adjudieataire des
immeubles hypothöquös, si les eneheres. n'atteignent pas le chiffre permettant
de remboursement; c) d'exploiter ces immeubles et 6ventuellement de" les
revehdre; d) d'acheter des immeubles voisins ou des droits iinmobiliers, pour
le cas oü immeubles et droits' presenteraient des ävantages serieux pour les
immeubles prineipaux. La duröe de la soeiöte est illimitee. Le capital social.

• est fix6 ä mille francs, divisc en dix actions de cent'franes chacune, au
porteur. Les publications de la soeiete ont lieu dans la Feuille officielie
Suisse du commerce et dans la Feuille d'avis de Vevey. La soci6t6 est reprö-
sentöe vis-ä-vis des tiers par le prösident et.le secrötairc du conseil d'admi-
nistration ou par deux administratcurs, signant conjointement au nom de la
soci6t6. Le conseil d'administration est composö de: Eugene Monod, notaire,
bourgeois de Corsier, domicilö ä Vevey, president; Emile Chappuis, notaire,
bourgeois de Rivaz, domicilie ä Chexbres, vice-pr6sident; Gerard de Palözieux,
banquier, bourgeois de Vevey, y domiciliö, secretaire.

Genf — Genfcve — Ginevra

Edition de journal. —„1917. 29 novembre. La raison Charles-L.
Hartmann, 6dition du journal «Paris-Geneve», ä Geneve (F. o. s. du c. du
12 septembre 1917, page 1463), est radiöe ensuite de r'enoneiation du titulaire.

Combustibles. — 29 novembre. La raison Denamiel, eommeree de.
combustibles, ä l'enseigne et, sous-titre: «Chantier de la Jonetion», ä Plain-
palais (F. o. s: du c. du 23 octobre 1905, page 1670), "est radiöe ensuite de
remise de commerce.

29 novembre. Sociötö anonyme Brasserie de l'Avenir, ayant-son siöge ä
Plainpalais (F. o. s. du c. du 2 avril 1914, page 564). Jaeques Uhler, de.
St-Gall (Ville), maitre brasseur, ä Neuehätel, a 6t6 nomme membre du eonseil
d'administration, en remplacement de Fritz Sehoellhorn, demissionnaire.

29 novembre. Suivant aete en date ä Geneve, du 8 septembre 1917, il a
6t6 eonstitue, sous la denomination de Sociötö Nouvelle du Journal Frangais,
une sociötö coopörative, r'ögie par lc titrc 27 du Code födöral des
obligations et ayant pour objet Sexploitation et la publication du journal
paraissant aetuellement. ä Geneve, sous le titre de «Journal franpais». Le
siege de la soeiötö est k G c n 6 v e, Rue du.Rhöne, n° 42. Le: capital social ' est'
cssentiellement variable; il est formö par l'cmission de'parts sociales
nominatives et individuelles de eent franes chacune. Les parts soeiales ne peuvent
ötre cödees, remboursöes ou transförces sans -le consentement du conseil
d'administration. Lc cessionnaire devra pröalablemcnt etre admis en qualitö de
soeiötaire. Toutes soeiötes ou associations lögalement constituöes e't toutes_
personnes ayant la capaeitö civile ou düment habilitöes peuvent acquörir la'
qualitö de soeiötaires en adhörant aux Statuts et en souserivant une ou plu-
sieurs parts sociales. Elles doivent en faire la demande par öerit au eonseil
d'administration, lequel admet ou refuse les candidate, sans ötre tenu dans
ce dernier cas d'indiquer les motifs de sa deeision. La qualitö de soeiötaire
se perd: a) par döeös, sous röserve des droits des höritiers; b) par la eession
reguliörement autorisöe; e) par la.'dömission; d) par l'exclusion. Les demissions
des soeiötaires doivent ötre' adressöes par ecrit au conseil d'administration
trois mois au 'moins avant la elöture d'un exercice. annuel. Pourront ötre
exelus ceux dont l'attitude ou les manoeuvres seraient de nature 'ä porter
atteinte aux intöröts de la soeiötö et eela sans pröjudiee de toutes autres pour-
suites." L'exelusion pourra ötre egalement. prononeöe pour de justes motifs.
Lors de la retraite volontaire ou foreöe d'un soeiötaire, la soeiötö lui rembourso
la valcur nominale de ses parts sociales; s'il y a des pertes, le remboursement-
n'a lieu que sous döduetion de la part du-soeiötaire dans ces pertes; cn aueun
cas lc remboursement ne pourra avoir lieu avant -l'expiration d'un delai d'un
an ä eompter du jour de la dömission ou de l'exelusion. Les soeiötaires sont

.exonörös de toute responsabilitö personnelle quant aux engagements soeiaüx
qui sont uniquement garantis par les biens de la soeietö. La soeiötö est admi-
niströe par un eonseil d'administration de trois ä neuf membres, nommös pour
trois'ans: par l'assemblee generale et choisis parmi les soeiötaires. Pour.les
aetes ä passer et les signatures k donner, la sociötö est valablement engagee,

•vis-ä-vis des tiers, par la signature de deux des membres du eonseil. Le bilan
annuel est:dresse en eonformitö de la loi et selon les regies de l'artiele 656 du
Code des obligations, eoneernant les soeietös anonymes; l'exeödent de l'aetff
'sur le passif rösultant du bilan ainsi ötabli eonstitue le bönöfiee net. Apres l'öta-

• blissement du bilan et sur les böncfices nets, il sera d'abord pröleve dans •

l'ordre ci-apres: 1° 5 % en faveur du fonds de reserve statutaire dont il est
parlö k l'artiele cinquantieme; 2° la somme nöcessaire pour payer aux soeiötaires

un premier dividende de 5 % du montant de chaque part sociale.
L'assemblee gönörale dispose-de l'exeödent des benöfices. Le conseil .d'admi¬
nistration est composö pour la premiere pöriode de trois ans de: Jean Buissm-
Paisant, nögociant, citoyen frangais; Paul Balmer, avocat, des Eaux-Vivos;
Philippe Albert, rögisseur,' de Genöve; Joseph Poncet, notaire, de Plainpalais;
Alfred Anthonioz, industriel, citoyen frangais; Robert Beaujon, directeur, de
Neuehätel, tous six domiciliös k Geneve; Emile_ Pianet, industriel, citoyen
fran^ais, domiciliö ä Plainpalais, et Henri Georg, directeur, du Petit-Saeonnex,
y.dpmieiiiö:

Commerce des döchets d'or, d'argent et de platine
En • exöeution de la loi födörale du 17 juin 1886 et de i'arrötö du Consoil

födöral du 13 mars 1916, le döpartement soussignö a autorisö M; Henri Blanc, •

bijoutier, Rue du Rhöne 37, ä Genöve, ä faire le -commerce des matiöres d'or,
d'argent et de platine.

' (V76) .'

Berne, le 1<* döcembre 1917.
Departement födöral des finances,

Bureau des matifcrei d'or et d'aroent.'
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Wilier TeD - Partie eon oleDe - Parte noa elate
France — Prohibitions d'entree

Le Journal, offieiel frangais. du 26 novembre 1917 contient l'avis sui-
vant aux importateurs: •

En vertu d'une decision rendue de eoneert entre les' Ministres des
Finanees et du Commeree, les marehandises d'origine ötrangöre pour les-
quelles il-sera justifiö, pres du bureau d'entröe, que le payement en a
öte effectuö avant le.ler aoüt 1917, pourront etre admises ä l'importa-
tion sans.autorisation speeiale, ä la eondition qu'elles aient ötö expödiöes
pour la France ou l'Algerie avant le Ier novembre 1917 et qu'elles soient
arrivöes en Franee ou en Algerie avant le Ier döeembre 1917.

En ce qui coneerne les vins, un dölai supplömentaire est aecordö pour
l'admission des chargements auxquels des bons d'importation ont ötö dö-
livrös; eette facility s'appliquera aux ehargements arrives antörieurement
au Ier döeembre, qu'ils aient ötö ou non döelarös avant .cette date.

Toutefois, les bönöfieiaires de eette mesure devront Gonfirmer par des
«ertifieats de banques frangaises (Credit Lyonnais,- Comptoir d'Escompte,
etc.), la valeur probante des justifieations de payement qu'ils ont p'rimi-
tivement fournies. •• •

Taxes de patente des voyageurs de. commerce
Prise de commandes en articles d'öpicerie par un boulanger, exploitant en
mSme temps une dpicerie, lors de la remise du pain'ä ses clients du dehors.

(Jugement de la Cour de eassation du Tribunal födöral du 14 septembre 1917.)

Un boulanger domieiliö ä la campagne, exploitant en möme temps
une öpicerie, dessert ses elients des villages environnants en transportant
personnellement ä leur domieile le pain dont ils ont besoin. A cette
occasion, il reeueille auprös d'eux des eommandes en artieles d'öpieerie,
tels que: mals, farine, semoule, riz, maearonis, cafö, sueeödanös du eafö
en petits paquets, suere, savon, poudres pour lessives et y donne la suite
qu'elles eomportent sans ötre en possession d'une earte payante pour
voyageurs de commeree.

En raison de ee fait, il a öte condamnö par le tribunal competent
de premiere instanee ä une amende de 12.fr. et au paiement subsequent
de la taxe de patente öludöe, soit'100 fr., pour eontravention ä la loi
födörale eoneernant les taxes de patente 'des voyageurs de commerce, du
24 juin" 1892.

L'instance supörieure eantonäle ayant öcartö son reeours eontre la
döeisionqui pröeöde,- l'intöressö'reeourut en eassation auprös du Tribunal
födöral en demandant l'annulation du jugement rendu par l'instanee supö-
rieure et le renvoi de l'affaire au juge eantonal pour nouvelle döeision.

Conformöment ä la "proposition du ministöre public eantonal, la'eour
de eassation du Tribunal. födöral döcida, le' 14 septembre 1917, que le
reeours en eassation ötait ä öearter, en se fondant sur les e o n s i d ö -
rants suivantsl

L'aetivitö du voyageur de eommerce soumise ä taxation dans le
sens de la loi eoneernant les taxes de patente — «voyager»'dans le pays
et «prendre» des eommandes (art. 2); «reeherehe» de eommandes (art. 4)
— a öte exposöe dans plusieurs jugements rendus en 1908 par labour de
eassation partant du prineipe que eette aetivitö prösupposait l'initiative
propre du voyageur dans la «reeherehe» ou la «visite» des elients (Arröts
du Tribunal födöral,' volume 34, I, n° 19, p. 129, n°58, Consid. 4, p. 376
et suiv., n° 120, Consid. 3, p. 796 et suiv.) Le röglement d'exöcution du
29 novembre 1912 ä. la loi-eoneernant les taxes de patente a, dös "lors,
stipulö qu'est eonsidörö eomme voyageur de eommerce au sens de la * loi
quieonque «eherehe ou prend» des eommandes de marehandises en dehors
de la loealitö oü la maison a son siöge.

Le reeourant en eassation ne eonteste pas que sa maniörc d'agir est,
en tant qu'il «prend» des eommandes, et aux termes de cette döfinition,
pasäible de taxation; il objeete, par eontre, en invoquant la pratique
antörieure de la eour de eassation, qu'ä teneur de l'intention manifeste
de la loi," la simple prise de commandes ne suffit pas, mais que l'initiative

bien airötöe du voyageur est indispensable, eondition qu'il ne rem-
plit pas lui-meme.' Le Conseil federal n'etait.pafc eompötent, cela va sans
dire, pour promulguer dans son reglement d'exöeution de dispositions
eontraires ä la loi et la cour de eassation ne saurait etre liöe par la"
döfinition en eause au eas.oü celle-ei depasserait la portee de la loi. II
n'y a, toutefois,. pas lieu aujourd'hui d'examineret de döeider s'il enest,
ainsi, attendu que, conformement ä l'exposö ei-aprös, la maniöre de pro-
cöder du reeourant en eassation relöve de l'aetivitö des voyageurs de
commeree au sens de la pratique invoquee.

II rösulle avee eertitude- du dossier que le reeourant en eassation
prend, avee une eertaine rögularite et dans un but professionnel, des.

eommandes en öpiceries aupres des elients auxquels il fournit le pain.
Ceei ressort sans autre de ce qu'il a döelarö sans restriction ä Instruction

(döclaration sur laquelle se sont base les instanees eantonales) que
lors de ses «tournöes», il apporte, sur eommande, aux elients les
marehandises mentionnees dans l'aceusation. En raison de eet aveu, les
attenuations eontenues dans le recours en eassation et.ä teneur desquelles
des «agrieulteurs habitant des fermes öloignöes» l'auraient «quelquefois»
invite ä leur apporter, la ptochaine-fois, tel ou tel artiele d'epicerie —
ee qu'il aurait fait' — ne sauraient entrer en ligne de eompte. II est de
prime abord fort invraisemblable que, dans ce genre d'affaires, l'initiative

des eommandes ait emane eonstamment et partout des elients eux-
memes et que le reeourant en eassation — ainsi qu'il l'a prötendu ögale-
ment devant le Tribunal födöral .et veut l'attester par tömoins — n'ait
«pas une seule fois» sollieite des eommandes ou simplement'proposö des
marehandises. Lors de l'exöeution des premiöres commandes qui ont pu
ötre donnees spontanement par divers elients, l'invitation taeite ä d'ultö-
rieures eommandes existait eertainement en fait, et,- une fois ce trafic
adoptö, ehaque retour du reeourant en Cassation öquivalait naturellement

•ä une invitation adressöe ä la elientele de poursuivre ee genre d'affaires.
Le moment initiateur existe done chez le reeourant, ee qui suffit, sans
autres preuves, ä donner ä ses «tournees» auprös de ses elients le carac-
tere de.l'aetivitö des voyageurs de eommeree, aetivitö soumise'ä la taxe;
eeci dans le sens möme de la pratique suivie jusqu'iei. Si ees «tournöes»,
qui eorrespondent incontestablement ä la. notion de voyager, ont pour
but en premiöre ligne la remise du pain, elles favorisent cn outre le
eommerce en öpieeries du reeourant qui,- ainsi qu'il a ötö dömontröi
joue un röle actif que l'on peut parfaitement assimiler ä la «reeherehe»
de eommandes. Ni le texte ni 1'esprit de la loi eoneernant les taxes de'
patente ne permettent de döduire si voyager doit avoir pour but la
reeherehe exelusive de marehandises ou si ee but peut ötre seuleme'nt prö-
pondöraht. Les pröeödents invoques par le reeourant, dans lesquels on
aurait eonelu ä la nögative touehant l'obljgation de la taxe, sont fort
differents du cas actuel;. il s'agissait alors et ehaque fois d'une seule
visite rendue,'sur-demande spöeiale, ä un elient du dehors, alors que la
visite röguliöre et professionnelle de la clientöle est iei en question.

Einfuhr von Kälbermagen
(Bundesratsbcschluss vom 30. November 1917.)

Art. 1; Die Einfuhr von Kälbermagen und_I<äselab (aus Zolltarifnummer

149) sowie von Labextrakt, Käselab in Pulverform (aus Zolltarifnummer

1072) erfolgt aussehliesslieh durch die Abteilung für Landwirtschaft

des Volkswirtschaftsdepartements.
" Diese Abteilung ist ermäehtigt, die vorgenannten Waren entweder

auf Reehnung des Bundes selbst einzuführen oder die Bewilligung zu
deren Einfuhr unter von ihr festzusetzenden nähern Bedingungen
denjenigen Organisationen zu erteilen, welche sieh zur Deekung des Inlandsbedarfes

verpfliehtet haben.
Art. 2. Dieser Besehluss, mit dessen Vollzug das Volkswirtsehafts-

departement beauftragt ist, tritt-am 1. Dezember 1917 in Kraft. Auf den
gleichen Zeitpunkt wird der Bundesratsbesehluss vom 25. September 1916
betreffend die Beschaffung von Kälbermagen für die Käsefabrikation,
sowie die sieh hierauf stützende Verfügung des Volkswirtsehaftsdeparte-
m'ents vom 31. März 1917 betreffend die Beschaffung von-. Kälbermagen
für die Käsefabrikation aufgehoben.

Internationaler Postgiroverkehr — Service international des virements postaux
Ueberweiitmgshura vom 3. Dezember <m — Cours de reduction äpartir du 3 d&embre
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Rollen ErTafeln
Carfonagenin allen Grössen

A.-G-. Volta, Glarus
(vorm. Elektrische Kraftyersorgung Bodensee-Thurtal)

Von heute an wird Coupon Nr. 4 unserer
Aktien von der Sehweiz. Bankgesellschaft in Zürich
und deren übrigen Sitzen und Niederlassungen
spesenfrei mit (4439 G) 2840,

Fr. 35
eingelöst.

Glarus, den 30. November 1917.
Der Yerwaltungerat.

Usine ä vendre
sur ligne ehemin de fer Lansanne-Slmplön 4400 m3

- terrain, 850 m3 constrnctlon: Bureaux, 3 appartements,
grands döpflts' et magasins. Force hydraulique 10 ELP.,
eau, gaz, ölectricitö. Faeilitö de raeeordement avee les
C. F. F. Prix avantageux. Facilitös de p'aiement.

Adresser les demandes par öcrit sous Y. 27456 L.
PnMleltas S. A., Lausanne. 2686!
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Angebote an Postfach Nr. 20895 Luzern.

Versicherungen für Geschäfts- und Privathäuscr, Fabriken,
Warenlager, Wasserversorgungen,Hochdruckleitungen etc.
gegen sämtliehc Sehäden, mit Einscbluss der bezüglichen
Reparatur- und Ersatzkosten für Leitungen und Apparate
schliesst zu günstigen Bedingungen und billigen Prämien ab

Allgemeine Wasserschaden- nnd
Ünlallvers icheranss-A.-G., Lyon..

Direktion für die Schweiz:

Piister & Hedlnger, Zürich.
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Folre
DE LYOX

da Ier an 15 mars 1918

CÄfALOiüS 0FFIG1SL
public sous le

haut patronnage de M. le Maire de Lyon et de MM. les membres du Comity

Pour la^publicity dans ce catalogue ainsi que dans le

BI1LLETE1OFFICIEL el k «11 DE 18 FOIRE HE 11
s'adresser &

Soci6t6 Anonyme Suisse de Publicite

Seule concessiomiaire pour la Suisse

Avis important:
La publicity dans le Catalogue et son supplement est
.r£serv£e aux. seules maisons suisses admises comme

exposants ä la dite Foire.

We d'immeubles
2me enchere

Le samedi 5 janvier 1918, dEs 2 teures et demie de
l'apres-midi, ä l'Hölel-de-VUIe de Vevey, la' commission
de liquidation de la masse de Dominique SAUDI, ci-devant
marchand de.vins, ä Vevey, fera exposer en mise publiqne
et A tout prix, aux conditions qui seront lues, les im-

.meubles plus bas dEsignes appartenant k
'

la masse du
dit D. Sardi.

Sommation est faite aux crEanciers hypothecates, aux
ayants-droit de servitudes et d'usufruits et autres interesses,
de produire an bureau de la commission. de liquidation,
dans le delai de vingt jours, leurs droits sur lesdits im-
meuble8, notamment leurs reclamations d'interets et de frais;
faute de quoi, ils seront exclus de la repartition pour
autant qne leurs droits ne sont pas constates par les
registres publics.

Les conditions de ventc sont deposees au bureau de la
commission, etude du notaire Jean Vulliemoz, k Vevey.

Designation cadastrale des immeubies
Art.

1733

1734
1735

1732
1786
1737

Commune de Vevey Contenance

ares eeit.

Plan

Pol. 80s

10 da 4 A Vevey, Rue du Sim-
plon,demiedeplacede —07

5 Dit lieu, Rne du Pauo- 1 89
rama, maison d'babitation

6 habitation et chambre et
do 2 verandah 3 26

7 cour soit place de 0- 41
8 Dit lieu, Eue du Sim-

plon, cour soit place de 0 88
9 maison'd'habitation de 2 22

Tire eadssL

Fr.

16600

32700

33800

Fr.
600

2835

6520
246

228 •

4400

2831,

1738 10

Taxe cadastrale totale: fr. 97,411.
Estimation de la commission de liquidation: fr. 120,000.
Ces immeubies cömprennent appartements et depen-

dances, magasins et grandes caves ä yin.
Conviondroit pour marehands de vins en gros on pour

commeree de Iromage et de beurre.
'• Les conditions de la mise aihsi que l'Etat des charges

foncieres et autres, sbnt dEposEes au bureau de la'
commission de liquidation, Etude du notaire Jean VulliEmoz,
a Vevey, Rue d'Italie N° 10, oü elles peuvent etre
consul tEes. (41006 V) 2843!

Vevey, le 27 novembre 1917.

Au nom de la commission de liquidation
de la masse D. Sardi:

J. VULLlßliOZ, notaire.

im»Jfflfßcrfa?
rTTB

Mit
mcBisiierige

Lesen Sie die Broschüre,
Preis Fr. 2.50, von Ifans
Widmer, Bücherrevisor,
Zürich 1, Uraniastr. 39.

Schweizerische
rei-FsM A. 6.

EraBserei Wurtf&ek
B. Füglistaller Nachfolger in Basel

Orden41. @eneralvcrsammlSnng der AktSoiiäre
Dienstag, den 4. Dezember 1917, abends 6 Uhr, in der Zunft zu Safran (1. Stock)

Gerbergasse 11, in Basel.

TRAKTANDEN:
1. Abnahme der Jahresrechnung und Bilanz pro 30. September 1917.
2. Abnahme des Berichtes der Verwaltung sowie des Berichtes der

Rechnungsrevisoren.
3. Feststellung der Dividende.
4. Wahl zweier Rechnungsrevisoren und eines Suppleanten für das

Jahr 1917/18.
5. Erneuerungswahl für drei laut Statuten austretende Mitglieder

des Vcrwaltungsrates. (6563 Q) 2754'
Bericht und Jahresrechnung liegen vom 28. November an zur Einsicht

der Herren Aktionäre bei der Handwerkerbank Basel bereit. Auch können'
daselbst die zur Teilnahme an der Generalversammlung erforderlichen
Zutrittskarten gegen Deponierung der Aktien vom 27. November bis 3. Dezember
bezogen werden. DER VERWALTUNGSRAT.'

MM anonyme lies Perrcries üe Montier

MM. les actionnaires de la SociEtE Anonyme des Verreries de Moutier
sont convoquEs cn

assemble g&räs'ale ordinaire
pour mardl 18 dEcembre 1917, ä 3 heures de l'aprös-midi, au bureau du
siEge social, ä Moutier.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conscil d'administration sur l'exercice 1916/17.
2. Rapport des commissaires-vErificateurs.
3. Approbation du rapport et des comptes, decharge au conseil

d'administration.
4. Repartition des bEnEfices. (8576 H). (2835)

' 5. Approbation pour la construction d'une maison ouvriEre, avec
achat de terrain.

6. Nomination des vErificäteurs des comptes pour l'exercice 1917/18.
7. Fixation de 1'indemüitE pour' le conseil et les commissaires-

vErificateurs pour l'exercice 1917/18.
Pour : prendre part ä l'assemblEe'gEnErale, les actionnaires devroht,

cinq jours au moins. ävant la reunion, dEposer leurs titres ä la cäisse
sociale oü produire aü conseil d'administration un rEcEpissE de dEpöt de
leurs titres dans un Etablissement de banque.

Moutier, le 1er dEcembre 1917.
Ii6 conseil d'administration.

Einladung
zur

29. Generalversammlung der Aktionäre
auf Mittwoch, den 19. Dezember I9I7, vormittags II 74 Uhr

im Kasino in Schaffhausen

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und der

Bilanz, sowie', Bcschlussfassung über die Verwendung des
Reingewinnes. v 2850 (Zag S 392)

2. Dccharge-Erteilung an die Verwaltung und die Direktion.
3. Wahl eines Mitgliedes des Verwaltungsrates sowie eines Suppleanten.
4. Wahl der Kontrollstelle und Festsetzung der Entschädigung.

Die Bilanz, die Gewinn- und Vcrlustrechnung und der Revisorenbericht
sind vom 4. bis 18. Dezember 1917 im Bureau der Fabrik aufgelegt.

r Die Stimmkarten .werden an der Generalversammlung ausgegeben.

Schaffhausen, den 3. Dezember 1917.

33er- Verwaltungsrat.

Sehcaelzerisehe lMfan, M.
Orüze bei Wlntertbar

Einladun«:
zur

ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
auf Samstag, den 8. Dezember 1917, nachmittags 272 Uhr

ins Hotel Terminus, Winterthur

TAGESORDNUNG:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der .-Jahresrechnung und der

Bilanz per 31. Juli 1917.
2. Abnahme des Berichtes'' der, Kontrollstelle und Entlastung. des

Verwaltungsrates und der Geschäftsleitung. '

3. Beschlussfassung über Verwendung des Gewinnüberschüsses.
4. Wahl je eines Ersatzmannes in den Verwaltungsrat und die

Kontrollstelle. " 2842

Die Bilanz nebst Gewinn- und Verlustrechnüng sowie die Berichte des
Verwaltungsrates und der Kontrollstelle liegen vom 3.' Dezember 1917 an
im Geschäftsbureau in Grüze den Aktionären zur Einsicht auf.
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